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Samstag, 14. Januar 2023
Näheres dazu auf der letzten Seite

wünschen wir allen unseren Turnfreunden, Leserinnen und Lesern  
der «Turntäsche», unseren Inserenten, allen Gönnern, Ehren-, Frei- und

Passivmitgliedern sowie Turnerinnen und Turnern.
Turnerfamilie Berlingen 

Gesegnete
Weihnachten

und ein 
glückliches

2023
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Seestrasse 107, 8266 Steckborn
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Geöffnet:
Do + Fr, ab 17.00 Uhr

Ob der Tag eisig-kalt 
oder schön und klar –
verbring den Abend in
pipo's Cocktail-Bar.

Auch die Turner vom TVB sind stolz auf ihr neues Outfit

Ein Dank an die Sponsoren

Lorem ipsum

Ein bewegtes Turnerjahr

Der TV-Präsident blickt zurück
Schon 2020 haben die turnenden Verei-
ne von Berlingen beschlossen, zukünf-
tig in einheitlichen Tenüs aufzutreten. 
Dementsprechend haben sich die Ver-
antwortlichen zusammengetan und sich 
für ein Outfit geeinigt. Darüber wurde in 
der Turntäsche schon im vergangenen 
Jahr berichtet (Damenriege, FTV und 
Männerriege). Selbstverständlich haben 
auch die Aktiven des Turnvereins die 
letzten Turnfeste in ihren neuen Tenüs 
bestritten und gerne möchten wir ihren 
Dank an die beiden Sponsoren Esther 
und Reto Studerus (Boarderhouse, Ber-
lingen), sowie Lutfi Lokmani (Moser 
Haustechnik, Weinfelden), welche sie  
finanziell tatkräftig unterstützten, mit die-

Shirt und Trainerjacke sind mit den Logos der 
Sponsoren bedruckt.

sem Beitrag in der «Turntäsche» nachho- 
len. Das untere Bild zeigt die gutgelaunten 
Aktivturner mit den beiden Sponsoren 
Lutfi Lokmani (stehend links aussen) und 
Reto Studerus (stehend rechts aussen).

– Da zum Jahresbe-
ginn 2022 bis Mitte Februar corona-
bedingt noch spezielle Regeln galten, 
trafen sich die Aktivturner jeweils im 
Freien, um zu joggen, einen Waldlauf 
oder eine Velotour zu machen.

– Die Fasnacht am ersten Märzwochen-
ende konnten wir dann wie üblich im 
Foyer der UHB durchführen. Der Besu-
cheransturm hielt sich dieses Mal aber 
in Grenzen, die Stimmung war trotzdem 
ausgezeichnet.

– Unsere Jahresversammlung führten wir 
statt im Januar, diesmal am Samstag,  
2. April, im Restaurant Hirschen durch. 

– Am Samstag, 7. Mai haben sich die Da-
menriege und der Turnverein getroffen, 
um gemeinsam für die Turnfeste zu trai-
nieren.

– Im Juni waren die Turnfeste dran, das 
Berner Kantonal Turnfest in Lyss-Arberg, 
sowie das Turnfest auf dem Seerücken 
in Wilen Neunforn. An beiden Turnfes-
ten waren wir gemeinsam mit der Da-
menriege angetreten. In Lyss belegten 
wir in der 5. Stärkeklasse den 22. Platz 
von 44 Vereinen. Am Turnfest in Wilen 
Neunforn verfehlten wir das Podest ganz 
knapp und landeten auf dem sehr guten 
4. Rang. An dieser Stelle nochmals herz-
liche Gratulation für das super Resultat.

– Auch im Juni fand noch das Jubilä-
um der Musikgesellschaft auf dem Ste-
diplatz statt. Die Damenriege und ein 
paar wenige vom Turnverein führten 
eine kreative Turnnummer bei heisses-
tem Wetter dem Publikum vor. 

– Das Funkenfest, gemeinsam mit der 
Männerriege, fand Mitte August beim 
Sportplatzhüttli statt. Das obligate Feuer 
war wegen der Trockenheit und kanto-
nalen Bestimmungen aber verboten. 

– Das Weinfest führten wir wiederum 
mit der Damenriege auf dem Gelände 
von Lutz Holzbau durch. Wir durften 
sehr viele Besucher begrüssen, was sich 
auch beim Essen zeigte. Die Pizzas wa-
ren schon früh ausverkauft. Vielen Dank 
der Firma Lutz Holzbau für die Zurverfü-
gungstellung des Areals. Grossen Dank 
auch an Melinda und Jannick für die 
Organisation.

– Eine Woche später war das Schlusstur-
nen dran. In den letzten Jahren waren 
wir verwöhnt mit dem Wetter, diesmal 
war der Morgen aber eher trüb und nass. 
Trotzdem wurde drinnen und draussen 
mehr oder weniger erfolgreich geturnt. 
Danke an Markus Albrecht für die 
Durchführung des Anlasses, sowie dem 
Frauenturnverein für die Organisation 
der Festwirtschaft

– Der Jahreshöhepunkt für alle Turne-
rinnen und Turner, die Abendunterhal-
tung, fand Mitte November statt. Die 
Durchführung eines so grossen Anlasses 
benötigt sehr viel Aufwand und auch 
Manpower. Vielen Dank an die vielen 
fleissigen Helferinnen und Helfer für 
den enormen Einsatz, schon mehrere 
Wochen vor der Abendunterhaltung. Wir 
durften dann am Freitag und Samstag 
sehr viele Besucher empfangen, was 
uns nur noch mehr anspornte, das Beste 
aus uns herauszuholen. Es hat mir sehr 
viel Spass gemacht, nach vier Jahren 
endlich wieder mal so eine Veranstal-
tung durchzuführen. 

Das Jahr neigt sich nun schon wieder 
dem Ende zu. Ich wünsche allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen gu-
ten Rutsch in ein erfolgreiches Jahr 2023.

Aldo Brugger, Präsident TV Berlingen
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Sportliches Stelldichein zum Abschluss der Freiluftsaison

Schlussturnen der Turnerfamilie

Wie jedes Jahr bildete das Schlussturnen 
der ganzen Turnerfamilie den turneri-
schen, offiziellen Abschluss der Freiluft-
saison. So trafen sich Jung und Alt, Klein 
und Gross am Samstag, 10. September, zu 
diesem traditionellen, sportlichen Stell-
dichein. Für das leibliche Wohl sorgte der 
Frauenturnverein, welcher von morgens 
früh bis abends spät Turnerinnen und Tur-
ner, aber auch interessierte Turnfreunde 
in der Festwirtschaft beim Foyer der UHB 
zur vollsten Zufriedenheit verköstigte.
Am Morgen und Vormittag, als die Aktiv-
turner, die Männer- und Damenriege ihren 
Wettkampf bestritten, war das Wetter noch 
etwas feucht und wechselhaft. Am Nach-
mittag, wo dann der Turner/innen-Nach-

wuchs zu den Disziplinen antrat, hellte 
es auf, so dass die meisten Besucher im 
Freien vor dem Foyer das Zusammensein 
geniessen konnten. 
Insgesamt darf festgestellt werden, dass 
dieser Anlass nach wie vor von allen Be-
teiligten mit viel Freude, Spass und Moti-
vation bestritten wird und sich – auch bei 
den vielen Eltern und Besuchern – grosser 
Beliebtheit erfreut. Dies kam dann auch 
bei der Rangverkündigung am späten 
Nachmittag, durchgeführt von Oberturner 
Markus Albrecht, der kurzerhand für den 
erkrankten und Verantwortlichen Ramon 
Lutz einsprang, zur Geltung.
Nachfolgend sind die Berichte der einzel-
nen beteiligten Riegen zu lesen.                Red.         

Viel Betrieb herrschte in der Unterseehalle.

Mädchenriege
Am Samstagmittag trafen sich unsere 19 
Mädchen für das diesjährige Schlusstur-
nen. Die sieben Grossen starteten mit 
Weitsprung in ihren Wettkampf. Bei den 
kleinen Mädchen stand als erste Diszi-
plin der 60-Meter-Lauf an. Anschlies-
send begaben auch sie sich auf den 
Sportplatz. Als nächstes folgte für alle 
die Disziplin Weitwurf. Viele gute Sprün-
ge zeigten die Mädchen im Weitsprung. 
Ebenfalls sehr gute Noten holten sich 
die Grossen im Kugelstossen.

Danach ging es zurück in die Untersee-
halle für die Gerätedisziplinen. Boden-
turnen, Minitramp und die Lieblingsdis-
ziplin von allen: Stufenbarren.  
Es folgte der Mattenwurf, dort konnten 
die kleinen Mädchen mit ihrer Treffsi-
cherheit punkten. Nun wurde die Halle 
geräumt und alles für die letzte Disziplin 
aufgestellt, denn dieses Jahr fand der 
Hindernislauf in der Turnhalle statt. So 
ging unser interner Wettkampf lautstark 
und mit spannenden Duellen zu Ende.

Sarah Lutz

Mädchen B

1. Anina  
    Steingruber

2. Klara 
    Ebrahim

3. Louisa
    Derler

Mädchen A 

1. Lilly Kern 

2. Leonie Roth 

3. Leana Heer

Auch  dem 
kleinen Diego 
gefällt’s in der
Turnhalle. Gefangen in Gymnastikreifen.
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Fast überpünktlich waren alle Jungs 
um 12.30 Uhr bereit fürs Schlussturnen. 
Nach dem Fassen der Jugilibli ging’s 
zum gemeinsamen Einturnen. Dieses 
Jahr hatte die Jugi viele Absenzen, des-
halb waren leider nur vier bei den Klei-
nen und vier bei den Grossen dabei. So 
gingen die einzelnen Disziplinen dann 
schnell vorüber. Für drei der Jüngsten 
war es die erste Teilnahme am Schluss-
turnen, generell an einem Wettkampf. 
Die Grossen hatten folgende Disziplinen 
zu bestreiten: Boden, Sprung, 80-Meter-
Lauf, Weitsprung, Weitwurf, Kugelstos-
sen, Korbwurf und Hindernislauf. 
Die Jüngsten hatten folgende Disziplinen 
zu absolvieren: Boden, Sprung, 60-Me-
ter-Lauf, Weitsprung, Weitwurf, Matten- 
wurf und Hindernislauf.   
Dank den zahlreichen Zuschauern wur-
de jeder bei allen Disziplinen sehr unter-

stützt und angefeuert. An dieser Stelle 
vielen herzlichen Dank an alle Eltern 
und Zuschauer. Nicht zuletzt auch beim 
Hindernislauf war der Lärmpegel sehr 
laut und spornte nochmals jeden an.  
Da nur  je vier Teilnehmer anwesend wa-
ren, musste bei den Grossen wie auch 
bei den Kleinen einer leider am Schluss 
neben dem Podest stehen. Nach einem 
starken Wettkampf von allen gewann bei 
der Grossen Jugi Janis Roth vor Laurin 
Schumacher, dritter wurde Josef Meier 
und den vierten Rang belegte Finn Stein-
gruber.
Bei den Jüngeren gab es bis zum Schluss 
einen heissen Kampf um den Sieg, wel-
cher schlussendlich von Ilya Heinzle 
geholt wurde, vor seinem Bruder Loric 
Heinzle, den dritten Rang belegte Mat-
teo Cangelosi und vierter wurde Nicolas 
Möhr.

Der Hauptjugileiter: Silvio Cangelosi

Jugdendriege B
1. Ilya Heinzle, 2. Loric Heinzle, 3. Matteo 
Cangelosi, 4. Nicolas Möhr.

Jugdendriege A
1. Janis Roth, 2. Laurin  Schumacher, 3. 
Josef Meier, 4. Finn Steingruber.

G A R T E N S E R V I C E

Bruno Scheidegger, 8267 Berlingen
Tel. 052 76123 00 
info@bs-garten.ch

Bruno Scheidegger, 8267 Berlingen
Tel. 052 761 23 00

bb.scheidegger@hispeed.ch

35+
Dieses Jahr nahm die Gruppe 35+ der 
Damenriege Berlingen das erste Mal am 
Schlusstunen teil. Sieben von aktuell 
neun Turnenden des 35+ versammelten 
sich gespannt um 8.00 Uhr in der Unter-
seehalle. Die ausgewählten, zu turnen-
den Disziplinen wurden der Gruppe erst 
am Freitagnachmittag von der Leitung 
mitgeteilt. Das gemeinsame Einturnen, 
durch Markus Albrecht vom TV ange-
leitet, fand bei der Gruppe grossen An-
klang. Danke dafür. 
Nach dem gemeinsamen Einturnen star-
tete die Gruppe mit ihrer ersten Diszi- 
plin, dem Mattenwurf. Die Gruppe hatte 
grossen Spass, trotzdem, dass 2 Minu-
ten sehr lang sein können und schon 
bei der ersten Disziplin einige Schweiss- 
tropfen entstanden. Darauf folgte die 
2. Disziplin «Klüpperli anstecken», eine 
Spielidisziplin. Weiter ging es mit dem 
3. Tei: Seilspringen. Dabei entwickelte 
sich bei einigen aus der Gruppe langsam 
ein wenig der Kampfgeist für den Wett-
kampf. Die darauffolgende 4. Disziplin, 
das Wasser-Pong, gestaltete sich schwie-
riger als es aussah und es war doch für 
einige Turnende der Gruppe schwer, 
dort Punkte zu holen. Gegen halb elf Uhr 
wanderte die Gruppe dann für die 5. Dis-
ziplin, dem Standweitsprung, zum Schul-
haus hoch. Trotz leichtem Regen gelang 
es allen sieben Turnenden, gute Resulta-
te zu erlangen. Zum Schluss, als 6. Diszi-
plin, musste noch die Frisbeescheibe ins 
Ziel geworfen werden. Für die eine oder 
andere Person bedeutete das, in De-
ckung zu gehen, da die Frisbee-Scheibe 
einfach nicht immer dahin gleitete, wo 
sie hin sollte. So spickte diese wild in 
alle Richtungen und warf fast den Foto-
grafen um. Es wurde geschmunzelt und 
viel gelacht bei dieser Disziplin.
Die Freude und Überraschung bei der 
Rangverkündigung war gross, da nicht 
im Vorfeld schon klar war, wer es denn 
jetzt aufs Treppchen schafft. Nach der 
Rangverkündigung wurde von einigen 
aus der Gruppe 35+ noch das gelunge-
ne Schlussturnen 2022 gefeiert. Gegen 

22.30 Uhr spielte eine kunterbunt ge-
mischte Gruppe aus turnenden Kindern 
und Erwachsenen eine Partie Korbball. 
Es war ein Riesenspass. 

Für das 35+: Nadja Schäfer, Leiterin

Folgende Ränge wurden erzielt: 
1. Christian Koch, 2. Maria-Esther Oswald,  
3. Sandra Roth, 4. Nadja Schäfer, 5. Regula Mül-
ler, 6.Veronika Blaser, 7. Karin Koch.



8 9Damenriege
Motiviert und munter startete die Da-
menriege mit sechs Athletinnen am 
Samstagmorgen des 10. September in 
den Wettkampf.
Natürlich kam jede Turnerin pünktlich, 
frisch und ausgeschlafen um 07.45 Uhr 
zur Unterseehalle. Das Wetter war sehr 
wechselhaft, was die Turnerinnen je-
doch nicht stark belastete. Nach dem 
Einwärmen starteten die sechs topmoti-
vierten Damen in den Wettkampf.
Folgende Disziplinen wurden geturnt: 
Schulstufenbarren, Planking, Spiel (Bal-
lon mit Pumpi), Weitsprung, Schleuder-
ball, Spiel (Jenga) und zuletzt ersetzten 
wir das Schwimmen mit Steinstossen.
Nach dem Wettkampf engagierten sich 
diverse Damen zum Kampfrichtern bei 
der Jugi und der Mädchenriege.

Alessia Terruli

Die Rangliste:
1. Sarah Lutz, 2. Tanja Lutz, 3. Nathalie 
Frischknecht, Jeannine Lutz und Shan-
non Ruh, 6. Alessia Terruli.

Männerriege
Für die einen Männerriegler war die 
Schlafenszeit nach dem Abendturnier 
nicht allzu lange. Nach und nach trudel-
ten dann doch noch (fast) alle gemelde-
ten Turner bei der UHB ein. Heinz muss-
te sich aus gesundheitlichen Gründen 
entschuldigen und von Salvador fehlt 
jede Spur. Nach dem Morgenessen gab’s 
für jeden Turner ein kleines Gläschen 
mit 42 Kräutern zum Aufwärmen.
Unser Plausch-Wettkampf begann dann 
um 9.00 Uhr auf dem Sportplatz. Da ich 
einige Disziplinen erst ein paar Tage 
vorher ausdachte, wusste ich nicht so 
recht, ob alles so passen würde wie ich 
mir vorgestellt hatte.
Die erste Disziplin war Würfeln mit ei-
nem Würfel der ca. 2,5 kg  wiegt. Aus 
drei Versuchen wurden dann die Punkte 
für das Endresultat zusammengezählt.
Beim Fussball musste mit einem ca. 
5cm. kleinen Ball auf eine Distanz von 
ca. 6 Metern in eine auf dem Rasen auf-
gezeichnete Zielscheibe gekickt werden. 
Auch hier ergaben die drei Versuche die 
Punktezahl. Es war gar nicht einmal so 
einfach den kleinen Ball aus dem Rasen 
in die richtige Richtung zu bringen.
Beim Cricket musste mit einem 50cm 
kleinen Holzschläger eine kleine Holzku-
gel über fünf Versuche ebenfalls in die 
Zielscheibe gespielt werden. Zusätzlich 
standen noch vier kleine Tore, als An-
reiz für mehr Risiko, mit verschiedenen 
Punktzahlen in der Scheibe. Hier gelang 
Martin Sauter ein besonderer Kunst-
schlag, denn der Hammer (unterer Teil 

des Schlägers) löste sich und flog gegen 
die fünf Meter durch die Luft ohne den 
Boden zu berühren durchs Tor mit der 
höchsten Punktzahl. Auch bei diesem 
Spiel suchte die Kugel oftmals einen 
anderen Weg und nicht wie gewollt ge-
radeaus.
Nochmals wurde die Zielscheibe für das 
Beachball benutzt. Dabei musste ein 
kleiner leichter Schaumstoffball mit ei-
nem runden Holzschläger über  6 Meter 
ins Ziel geschlagen werden. Die sechs 
Schläge ergaben dann die Punktezahl.
Die nächste Disziplin war ähnlich wie-
russisch Kegeln. Dabei wurde die zu 
spielende Kugel als Pendel an einem 
Baumast aufgehängt. Die mit Wasser ge-
füllten Kegel (jeder Kegel hatte auf der 
Unterseite eine Zahl, die vom Spieler 
nicht eingesehen werden konnte) wur-
den darunter auf in den Boden geschla-
gene Holzpflöcke gestellt. So mussten 
mit Pendeln der Kugel die Kegel auf den 
Pflöcken getroffen werden. Die darunter 
stehenden Zahlen addiert ergaben dann 
die erreichte Punktzahl.
Da unsere fünf Disziplinen bereits um 
elf Uhr absolviert waren und es noch zu 
früh fürs Mittagessen war, wurden noch 
schnell zwei weiter Spiele aus der Ta-
sche «gezaubert». So galt es, innert kür-
zester Zeit mittels einer Luftmatratzen-
pumpe mit dem «Allerwertesten» einen 
Ballon zum Platzen zu bringen. «Dart» 
hiess dann die letzte Disziplin. Die sechs 
Pfeil-Würfe auf oder neben die Scheibe 
gaben dann den letzten Punktestand auf 
dem Notenblatt.

Nach einem feinen Mittagessen 
halfen am Nachmittag noch ei-
nige Männerriegler als Kampf-
richter beim Turnernachwuchs 
aus. 		            Willi Lutz

Auf das Siegertreppchen schaff-
ten es: Ueli Oswald (1.) Stefan 
Oehler (2.) vor den beiden Dritt-
platzierten Kurt Gromann und 
Tobias Kull. (Auf dem Bild fehlt 
Martin Sauter).



Heiteres Zusammensein bei Fondue Chinoise 

Jahresendessen der Damenriege
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Der Wettkampf der Turner des Turn-
vereins gestaltete sich wie immer als 
6-Kampf. Die Disziplinen dazu werden 
jeweils an der Jahresversammlung aus 
den Sparten Würfe, Geräte, Läufe, Sprün-
ge und Mixed ausgelost. Dies bedeutete, 
dass es hier nicht um Geschicklichkeit, 
Treffsicherheit und Glück ging, sondern 
turnerische Leistungen gefordert wur-
den. So standen in diesem Jahr für die 
Teilnehmer folgende Disziplinen auf der 
Wettkampfliste: Diskus, Barrenturnen, 
Hindernislauf, Weitsprung, Schleuder-
ball und Korbeinwurf.
Der Wettkampf um den Tagessieg und um 
den Wanderpokal gestaltete sich an der 
Spitze äusserst spannend und erst die 
Rangverkündigung lüftete dann das Ge-
heimnis, wer den Pokal für ein Jahr nach 
Hause nehmen konnte.                          Red.

1. Daniel Kasper
2. Markus Albrecht
3. Olivier Kasper
4. Cyrill Kasper
5. Jannick Lutz
7. Marco Murer
8. Silvio Cangelosi

Auf dem Bild fehlt
Raphaël Oehler im
6. Rang.

Am 23. November trafen sich rund 20 
junge und junggebliebene Damen im 
«Schiff» in Berlingen zum alljährlichen 
Jahresendessen. 
Um 19.00 Uhr wurde der Abend mit 
Aperol, Hugo und weiteren (an)alkoholi-
schen Getränken eingeläutet. Ein lautets 
«j-a, j-a, j-a» durfte natürlich nicht fehlen. 
Schnell wurde das Buffet eröffnet, damit 
der Hunger der Damen gestillt werden 
konnte. Fleisch, Silberzwiebeln, Gurken, 
Reis, Brot und ganz viele Saucen mach-
ten das Fondue Chinoise à la discrétion 
zu einem richtigen Festmahl. Doch ne-
ben Speis kam natürlich der Trank auch 
nicht zu kurz. Nach guter Berlinger-Ma-
nier, genossen wir Bier und Wein. Gute 
Gespräche und fröhliches Gelächter un-
termalten den schönen und gemütlichen 
Abend. 
Um 22 Uhr entschieden dann einige von 
uns, sich auf den kurzen Heimweg zu 
begeben, während vor allem die jung-

gebliebenen Damen noch lange nicht an 
den Heimweg dachten. Somit endete der 
schöne Abend für einige etwas früher 
als für andere. Vielen Dank an unsere 
«Vize» für die Organisation und an die 
Kasse für die Übernahme der ersten Ge-
tränkerunde. 	             Laura Cetrangolo

Karl Kasper
Gartenbau

❀
❀✿
✿✿Sämtliche

Gartenarbeiten

8267 Berlingen
Oberdorfstrasse 17
Telefon 052 76119 94
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Gut gemacht, Turner/innen und 
Märchenfiguren!

Nach zweimaligem Verschieben in den 
Jahren 2020 und 2021 waren die Berlin-
ger Turnerinnen und Turner richtig heiss 
darauf, sich im Rahmen der beliebten 
Turnshows am 18./19. November 2022 
auf der Bühne wieder mal zu präsen-
tieren. Und unter dem Motto «Aufstand 
der Märchenfiguren» ist ihnen dies auch 
vollends gelungen. «Ein durchschlagen-
der Erfolg, humorvoll, temperamentvoll 
und voller Überrachungen» war in den 
Kommentaren zu lesen.

Viel Vorarbeit steckte hinter diesem 
Märchenzauber. Es galt ein Drehbuch 
zu schreiben, das als roter Faden durch 
die dargebotenen Nummern der Tur-
nerinnen und Turner führte. Darauf 
abgestimmt haben Leiterinnen und 
Leiter ihre Darbietungen kreiert. Aus 
jeder Nummer gab es eine Märchen-
figur, die sich Rumpelstilzchens Plan, 
gegen die modernen Märchen anzu-
kämpfen, anschloss. Unter der Regie 
von Ricci haben elf Schauspielerinnen 
und Schauspieler aus der Turnerfami-
lie sich dafür an vielen Probe-Abenden 
mit dem Drehbuch auseinandergesetzt 
und schlussendlich als Märchenfigu-
ren auf der Nebenbühne die Zuschauer 
begeistert. Dem standen die diversen 
Riegen als Akteure auf der Hauptbüh-
ne in nichts nach. – Gut gemacht! 
Grossartig war auch die Arbeit der in 
Schwarz gekleideten Männer im Back-
ground, welche während dem Schau-
spiel auf der Nebenbühne, Kulissen und 
Geräte für die kommende Nummer bei 
stets geöffnetem Vorhang ruhig und zü-
gig herrichteten.

Ausgezeichnet vorbereitet waren die 
Teams der Festwirtschaft, Bar und Kaf-
feestube. Alles klappte wie am Schnür- 
chen.
Frauenturnverein und Männerriege ha-
ben an beiden Aufführungstagen einen 
fantastisch-wertvollen Tombola-Gaben-
tempel präsentiert. Hier gilt ein grosser 
Dank an die vielen Gabenspender/innen!
Einen prima Job verrichteten auch die 
Parkplatzhinweiser, welche den motori-
sierten Besuchern einen sicheren Park-
platz zuwiesen.

Was die vielen Besucher aber schon 
am Eingang überraschte, war das ein- 
malig, märchenhaft geschmückte und 
beleuchtete Eingangsportal, wo alle 
Zuschauer über eine gezimmerte Holz-
brücke, flankiert von zwei riesigen, ge-
schnitzten Baumstamm-Säulen den 
Zugang ins Foyer fanden. Ein grosses 
Bravo den Machern dieser Kunstwerke.
Ein grosses Kompliment auch an das 

Deko-Team, für die märchenhafte Tisch- 
und Hallendekoration!
Nicht vergessen sind jene zwei Perso-
nen, die bis nach der Pause im Foyer 
den vielen Gästen und Besuchern die 
Eintrittsbillette verkauften oder kontrol-
lierten.
All diesen Verantwortlichen, Helferin-
nen und Helfern, dem ganzen OK mit 
dem TV-Präsidenten Aldo Brugger, sei 

Das originelle Eingangsportal.

Es ist beinahe fertig angerichtet, noch die von fleissigen Händen hergerichteten Tischdekorationen.

ein grosses Dankeschön ausgesprochen. 
In diesen Dank sind selbstverständlich 
auch die Leiterinnen und Leiter mit ih-
ren Turnerinnen und Turnern, welche 
die Turnshow 2022 wiederum in ein 
bleibendes Erlebnis verwandelten. Und 
nicht zuletzt sei dem gross aufmar-
schierten Publikum und allen Turnfreun-
den aus nah und fern für deren Besuch 
herzlich gedankt.	                     Erwin Kasper

Tischdeko.

Ausschnitt vom grossartigen Tombolatempel.
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Bilderbogen  der Turnshow 2022
   
   Aufnahmen aus privatem Besitz. Leider

    sind nicht alle Nummern bei diesen

     Bildern vertreten.



16 17Die Jahres-
versammlungen 

2023
JV des Turnvereins Berlingen
Die 144. Jahresversammlung des Turn-
vereins Berlingen findet am Freitag, 13. 
Januar 2023, um 20.15 Uhr, im Saale 
des Restaurants Hirschen statt. Für alle 
Aktivmitglieder ist der Besuch der Jah-
resversammlung obligatorisch. Ehren-, 
Frei- und Passivmitglieder sind herzlich 
eingeladen.

Ehrenmitglieder-Treffen
Vorgängig der TV-Jahresversammlung 
treffen sich die Ehrenmitglieder des 
Turnvereins und der Männerriege Ber-
lingen um 18.00 Uhr im Restaurant  
Hirschen zum traditionellen Hock mit 
Apéro und anschliessendem Nachtes-
sen. Einladungen folgen.

Jahresversammlung 
der Männerriege Berlingen
Die Männerriege Berlingen lädt am Don-
nerstag, 26. Januar 2023, um 19.30 Uhr, 
zur Jahresversammlung ins Restaurant 
Hirschen ein. Anschliessend wird vom 
Verein ein Nachtessen offeriert.

Jahresversammlung 
der Damenriege Berlingen
Am Freitag, 27. Januar 2023, treffen sich 
im Saale des Restaurants Hirschen die 
Turnerinnen der Damenriege zur Jahres-
versammlung um 19.00 Uhr, anschlies-
send Nachtessen. Der Ehrenmitglieder-
Apéro findet vorgängig um 18 Uhr im 
Hirschen-Restaurant statt.

Jahresversammlung 
des Frauenturnvereins Berlingen
Die Jahresversammlung des Frauenturn-
vereins Berlingen findet am Freitag,  
10. März 2023, um 19.00 Uhr, im Restaurant 
Schiff statt.अAnschliessend Nachtessen.

G2Architekten AG

190614_Logo_schriftzug.indd   1 14.06.19   07:53

Bergstrasse 43  ❙  CH-8267 Berlingen
Scherzingerstrasse 4 ❙ CH-8595 Altnau

Der Zweck des «Vereins Ferien und Freizeit» ist die Orga-
nisation von Ferienlager und Gruppenreisen für Menschen 
mit einer Behinderung. Als gemeinnütziger und steuerbe-
freiter Verein werden wir von Mitgliedern, Sponsoren und 
Gönnern finanziert. Neumitglieder herzlich willkommen. 
Interessierte erhalten weitere Informationen von Peter 
Kasper (p.kasper@bluewin.ch).

LÖWENLÖWEN
Restaurant Heidi Lutz

8268 Mannembach
Telefon 071 664 13 31

Ruhetag Mo/Di und jeden 1. Sonntag/Mt

Wotsch en guete Speck go chäue,
gohsch zu de Heidi in Leue!

W. LUTZ HOLZBAU AG

Zimmerei
sägerei

schreinerei
BEDACHUNGEN

8267 Berlingen
Tel. 052 7611613 - Fax 052 7611475 w
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GRAFIK | DESIGN | OFFSETDRUCK 
DIGITALDRUCK | KOPIERSERVICE

SCHÖNE AUSSICHTEN 
FÜR SCHÖNE DRUCKSACHEN

Druckerei Steckborn
 www.druckerei-steckborn.chDein Lokalblatt

Turnshow-Requisite ziert nun die Hauseinfahrt  
von Ehrenmitglied Adrian Kasper in Fahrwangen AG

Ein tolles Erinnerungsstück

An der diesjährigen Turnshow wurden 
die Besucher beim Eingang in die Unter-
seehalle von zwei Holzstämmen mit ge-
schnitzten Gesichtern begrüsst.
Anstatt diese nach der Show zu entsor-
gen, wurden sie Interessierten für einen 
Unkostenbeitrag angeboten. Der Gross-
teil vom Ertrag wird zu Gunsten der Ju-
gend im Verein eingesetzt.
Diese Gelegenheit nutzte Ehrenmitglied 
Adrian Kasper (wohnhaft in Fahrwangen 
AG, am Hallwilersee) gleich und erwarb 
sich so ein Erinnerungsstück an die 
Turnshow, die er zum letzten Mal als ak-
tiver Turner mitgestalten durfte. 

Im Dezember war es dann so weit. Eine 
Delegation handwerklich geschickter 
und kräftiger Turner lieferte diesen 
Stamm zu Adrian Kasper nach Fahrwan-
gen, wo er nun bei der Hauseinfahrt die 
Besucher mit einem Lächeln begrüsst.

Nach getaner Arbeit wurde bei einem 
Bierchen und Grilladen im Hause Kasper 
die Stammsetzung gefeiert.
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Ein Anlass für Alt und Jung 

Vom Dorf zur «Geisterstadt»

Dorf des 
Grauens 
Geisterjäger gesucht

21.1.2023
Verschiebedatum 18.2.2023

Treffpunkt:
Bei der Unterseehalle Berlingen
Eure Startzeit wird euch per Mail mitgeteilt. Bitte zieht euch  
dem Wetter entsprechend an, der Event findet draussen statt.

Anmeldung:
Via Mail an: alessa.kull@gmx.ch (Anmeldeschluss: 13.1.2023)
Bitte Personenanzahl, Vor- und Nachnamen (falls Kinder dabei sind 

 das Alter der Kinder), Adresse und Telefonnummer angeben. Merci!  
Teilnahme 5.– pro Person oder 10.– pro Familie. 

21.1.2023
Es erwartet euch eine kleine Festwirtschaft mit  
Barbetrieb und tolle Preise für die 3 besten Teams! 

Verschiebedatum 18.2.2023

Start ist ab 16.30 Uhr. Familien mit Kleinkindern starten zuerst.

Erfolg durch Spezia-
listen, die geistig und 
körperlich beweglich 
sind. Ihre Spezialisten 
für Wasser, Bau,  
Umwelt und Energie.

Hunziker Betatech AG
8411 Winterthur 
Tel. 052 234 50 50 

www.hunziker-betatech.ch

EINFACH.
MEHR.
IDEEN.

Druckerei Steckborn
Gartenservice B. Scheidegger, Berlingen
G2 Architekten, Altnau/Berlingen 
Hunziker Betatech AG, Winterthur 
Karl Kasper, Gartenarbeiten, Berlingen 
Lutz Holzbau, Berlingen
Pipo's BAR, Berlingen 
Restaurant Löwen, Mannenbach 
Schneider, Steinmetz/Maurerarb., Berlingen
Seeoptik, Steckborn
Thurgauer Kantonalbank, Steckborn
Verein Ferien und Freizeit, Berlingen

Wir möchten uns an dieser Stelle
bei unseren treuen Inserenten, die uns 
Jahr für Jahr mit ihrer Unterstützung 
die Produktion unseres Mitteilungsblattes 
ermöglichen, ganz herzlich bedanken.

Wir bitten die Leserinnen und Leser,  
unsere Inserenten in ihrem Alltagsleben  
zu berücksichtigen.

Herzlichen Dank den treuen Inserenten!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Freitag, 17. März 2023



20 Einladung
zum Saujass des 

TV Berlingen
Samstag, 14. Januar 2023

im Foyer der Unterseehalle Berlingen

Türöffnung: 18.00 Uhr

Jassbeginn: 19.00 Uhr

Einsatz: Fr. 30.–

Preise: Zweidrittel der Teilnehmen-
den erhalten einen Fleischpreis

Art des Jasses: Handjass zu Dritt
«Ablupf» ist Trumpf»

Liebe Jassfreunde, Turnerinnen und 
Turner

Wir freuen uns, Sie am 14. Januar 2023 
zum Saujass ins Foyer der Unterseehalle 
Berlingen einladen zu dürfen.

Wir hoffen, auch in diesem Jahr viele 
Jasserinnen und Jasser – von Jung bis 
Alt – für diesen «Schweizer National- 
sport» zu begeistern. Sagen Sie es des- 
halb auch Ihren Freunden und Kollegen 
weiter... wir freuen und auf Sie!

Die Aktivturner vom
Turnverein Berlingen

Anmeldung
bis Mittwoch, 11. Januar 2023 an:

Riccardo Terruli
Seestrasse 248
8267 Berlingen
E-Mail: riccardo@terruli.ch
oder telefonisch bei
Aldo Brugger, Telefon 079 531 90 17

Name:

Vorname:

Tel.:

E-Mail:

Name:

Vorname:

Tel.:

E-Mail:

Name:

Vorname:

Tel.:

E-Mail:

✂


